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vie Verlängerung der Bruſſeler
Konvention

z Verhandlungen zwiſchen England und den übrigend Ifrhe Zuckerkonvention angeſchloſſenen Staaten über

m 9 n modus Vivendi der dem erſteren das Verbleiben bei
e Vereinbarungen vom 5 März 1902 erlaubt ſind ſchnell

ges d Abſchlufſe gekommen ein drei Artikel enthaltendes
es Matzubereinkommen und ein Schlußprotokoll

zu die Früchte der in Brüſſel abgehaltenen Konferenz von
er tretern der Vertragsſtaaten Die Befriedigung über die

nen niedergelegten Bedingungen für ein weiteres Fortt en der Konvention über den 1 September 1 iſt
aber auf beiden Seiten nicht gleichmäßig England hat die
gefreiung von der Verpflichtung Prämienzucker mit Zu
ſhlagszöllen zu belegen We und damit das der Ver

W barung zugrunde liegende Prinzip durchlöchert ohne
eif eichwertige Gegenleiſtungen zu bieten Den übrigenrfis Staaten bleibt jedoch keine andere Wahl als ſich mit dem

Erreichenden zu begnügen oder den Fortbeſtand derPureenuek in Jene zu ſtellen Und wenn man bedenkt

daß im letzteren Falle die Rückkehr zu dem glücklich beſeitigten
et YFramienſyſtem wenn auch in nicht allen ſo doch den
T meiſten Ländern die Folge ſein würde ſo kann die Wahl

nicht ſchwer fallen Es iſt auch zu hoffen daß in denjenigen
er Ländern in denen die Ratifikation von der Zuſtimmung des
ſon Parlaments abhängig iſt wie in Deutſchland ernſte

Meinungsverſchiedenheiten über die Zweckmäßigkeit des ein
DD geſchlagenen Weges nicht auftauchen werden

Die Brüſſeler Konvention hätte wenn England die in
Ausſicht geſtellte Kündigung derſelben vorgenommen hätte
mit dem I September n J ihr Ende erreicht Jn dem
Zuſatzübereinkommen wird die Gültigkeitsdauer um weitere
fünf Jahre d h bis zum 1 September 1913 verlängert
allerdings kann eine Auflöſung der Konvention ſchon zum
1 September 1911 in Frage kommen wenn die permanente
Kommiſſion in ihrer letzten vor dem 1 September 1910
abgehaltenen Sitzung durch Majoritätsbeſchluß den
Vertragsſtaaten die Befugnis einräumt zu dieſem Tage mit
M eiinjähriger Friſt die Kündigung auszuſprechen Jm Artikel 2
wird England von der Verpflichtung zur Erhebung von
zuſchlagszöllen von Prämienzucker entbunden den Vertrags
ſaaten aber das Recht eingeräumt zu verlangen daß der
in Großbritannien raffinierte und in ihr Gebiet eingeführte
Zucker von einer Beſcheinig ung begleitet wird welche
deſtätigt daß kein Teil dieſes Zuckers aus einem Prämien
gewähkenden Lande ſtammt Wird nicht von allen Vertrags
ſtaaten bis zum 1 Februar n J die Ratifikation des
Zuſatzübereinkommens vollzogen ſo hat die belgiſche Regie
rung eine Entſcheidung der ratifizierenden Staaten darüber
herbeizuführen ob das Uebereinkommen unter letzteren allein
in Kraft treten ſoll auch kann in dieſem Falle die Kon

vention vom 1 September 1908 ab als für die nicht rati
ſizierenden Staaten nicht mehr verbindlich angeſehen werden

England kann außerdem die Konvention dann zum gleichen
Tage kündigen trotzdem es das Uebereinkommen bereits
ratifiziect hat

Rußland iſt das einzige der Konvention nicht an
gehörende Land das als Zuckerexporteur nach England in
Frage kommen kann Norwegen Spanien Portugal und
die Balkanländer die außer Rußland von den europäiſchen
Staaten allein der Brüſſeler Konvention nicht angehören
ſheiden als Zucker faſt gar nicht produzierend aus der Be
trachtung aus Daß aus der ruſſiſchen Konkurrenz dertontinentalen Zuckerinduſtrie bei dem Wettbewerbe auf dem

engliſchen Markt Schwierigkeiten erwachſen können iſt aber
nach Lage der Sache wie ſchon mehrfach betont nicht an
junehmen Einige ſtatiſtiſche Angaben dürften dieſe An
nahme beſtätigen Es betrug die Zuckerpro duktion im
Jahre 1905/6

in bei einer Bevölkerungszahl von Tonnen
Rußland 125,640,021 1897 1,012,400

Deutſchland 60,641,278 1905 2,400,771
Oeſterr Ungarn 45,405,267 1901 1,495,528
Frankreich 39,252,267 1906 968,580

Dungleich zu berückſichtigen iſt daß in Deutſchland Oeſter
Ungarn und Frankreich ein beträchtlicher Teil der

erproöduktion ins Ausland geht ſo ergeben doch die
geteilten Zahlen daß Rußland bei ſeiner großen Be

2 m kerungszahl die Erzeugung noch erheblich ſteigern muß
7 n nur jedem Einwohner die gleiche Menge Zucker
r u zu können wie die anderen Länder Jn den letzten
mit Je en hat ſich ſogar noch ein lebhafter Zuckerimport aus
An in land nach Rußland entwickelt der von 2 Tonnen
lng Ton hre 1904 auf 3240 Tonnen im folgenden und 23,289

Aen im Jahre 1906 geſtiegen iſt Außerdem iſt das
in der nungsgebiet für den ruſſiſchen Zuckerrübenbau infolge
u nicht matiſchen Verhältniſſe und der Bodenbeſchaffenheit
äul M un unbeſchränkt Auch die engliſch ruſſiſche Fr achtrate

ritg eine irgendwie nennenswerte Ausfuhr nach
ing Einer en nicht auffkommen laſſen ſo daß eine weſentliche
en und rigung des Preisniveaus auf dem engliſchen Markte
riv nicht eine Beſchränkung der kontinentalen Ausfuhr dorthin

möge hrſcheinlich iſt Gegen eine trotzdem etwa doch
goit on werdende Ausfuhr billigen Prämienzucers nach dem
t ſegen ent ſchüßt das Verlangen von Urſprungszeugniſſen
le Zucker die Ausfuhr billiger aus Prämienzucker hergeſtellter
derr Pughtg ren uſw die allerdings von den Urſprungs
hert in iſſen an ſich nicht berührt wird der hohe Eingangszoll

eutſchland 40 bezw 60 Mark pro 42
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Die Befürchtungen die aus den Kreiſen der Landwirt
ſchaft und der Zuckerinduſtrie wegen ungünſtiger Wirkungen
des Zuſatzübereinkommens laut geworden ſind erſcheinen
demnach grundlos die Verlängerung der Konvention
unter dieſen Modifikationen iſt nicht nur ihrer Auflöſung
vorzuziehen ſondern Zuckerinduſtrie und Landwirtſchaft
Konſumenten wie Reichsfinanzen werden eine merkliche
Beeinträchtigung ihrer Intereſſen vorausſichtlich nicht ver

ſpüren 557 Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer unternahm geſtern morgen in Wilhelmshöhe
einen Spaziergang mit den Herren der Umgebung hörte ſpäter
den Vortrag des ſtellvertretenden Chefs des Marinekabinetts

gapuan r e r t d b rnLucanus und empfing um Uhr den Kardinal FürſtbiſchoKopp Der Kardinal iſt zur Tafel geladen s wo
Der franzöſiſche Miniſterpräſident Clésmencean iſt geſtern

vormittag um 11 Uhr von Karlsbad nach München abgereiſt

Ueber Dernburgs Aufenthalt in Entebbe
berichtet der Berl Lokalanz wie folgt Am 15 d M mittags
verließ die Expedition Dernburg Port Florence an Bord des
Dampfers Clement Hill Nach r erreichten wir
Entebbe am anderen Nachmittag um 8 Uhr Verſchiedene engliſche
Beamte ſowie der deutſche Konjul Schmidt kamen zur Begrüßung
an Bord Staatsſekretär Dernburg ſchritt die Front der bei der
Landungsſtelle poſtierten Ehrenkompagnie in diſcher Sepoys
ab Daran ſchloß ſich eine Beſichtigung der weitläufig angelegten
Stadt und des botaniſchen Gartens Das Abendeſſen vereinigte
eine Geſellſchaft von über 20 Perſonen beim Konſul Am 17
fuhren wir weiter nach Bukoba und begaben uns am Sonntag
zeitig an Land Außer der Ehrenkompagnie waren drei
Sultane mit Tauſenden von Leuten am Zollhaus zur Be
grüßung erſchienen Der Vormittag wurde der Beſichtigung
der Station und des Ortes gewidmet Hauptmann v Stümer
der Stationschef hielt einen lehrreichen Vortrag über die Ge
ſchichte der Station und wies an der Hand von Zahlen nach
daß der Bezirk Bukoba ſeine Entwicklung lediglich der Uganda
bahn verdankt Dernburg nannte dieſe Tatſache eine Schul
beiſpiel für oſtafrikaniſche Eiſenbahnen Am Nachmittag machten
wir zu Fuß einen Ausflug nach der Miſſionsſtation Marien
berg der weißen Väter Der ganze folgende Tag wurde
dem Beſuch des mächtigſten Sultans des Bezirks Kahigi ge
widmet Eine Karawane von neun Reittieren

des Häuptlings die maleriſch auf hoher Bergkuppe gelegen iſt
Die Tänze der Eingeborenen zur wilden Muſik grotesk in
Leopardenfellen gekleideter Muſikanten waren ſehr originell und
imponierten beſonders durch die Maſſe der Teilnehmer Sultan
Kahigi zeigt ſich befliſſen bei ſeinem Volk europäiſche Kultur
einzuführen und ſteht mit der Station in beſtem Einvernehmen
Der Rückmarſch war etwas exmüdend aber alle Teilnehmer
hatten dieſe erſte Probe einer Afrikareiſe gut beſtanden

Die deutſche Kulturarbeit im Oſten
Die vor einiger Zeit dem preußiſchen Abgeordnetenhaus zu

gegangene Denkſchrift über die Anſiedelungskommiſſion und ihre
wirtſchaftlichen Erfolge iſt jetzt unter dem Titel Zwanzig
Jahre deutſcher Kulturarbeit in Buchform erſchienen
Jm Schlußkapitel werden die Ergebniſſe und Aufgaben der Be
ſiedelungstätigkeit zuſammenfaſſend charakteriſiert Es heißt da
Die früher wirtſchaftlich zurückgebliebenen Anſiedelungsprovinzen

ſind durch den Geldſtrom der ihnen durch die Siedelung
unmittelbar oder mittelbar zufloß befruchtet worden Jn der
Schnelligkeit ihrer Entwickelung haben ſie die anderen Oſtſee
provinzen übertroffen Die Ernteerträgniſſe haben ſich immer
mehr geſteigert ganz außerordentlich iſt der Aufſchwung den
die Viehhaltung genommen hat die Zahl der Pferde hat ſich
verdoppelt die der Rinder faſt verdreifacht die der Schweine
faſt verzehnſacht Auch Geflügelzucht und Obſtzucht zeigen gute
Fortſchritte Eine mächtige Steigerung des Verkehrs iſt ein
getreten die Bevölkerung zeigt eine verhältnismäßig weit ſtärkere
Zunahme und noch ſchneller als die Bevölkerung ſchritt der
Wohlſtand fort Die Beſiedelungstätigkeit hat alles in allem
genommen dem Staat große wirtſchaftliche und nationale
Erfolge gebracht es iſt aber auch nicht zu verkennen daß ſich
in einer Richtung der des Landerwerbs ſchwere Uebelſtände
herausgebildet haben Der Staat kann ihnen durch Einſtellung
ſeiner Käufe nicht begegnen Das bisher Erreichte würde ſonſt
preisgegeben und wie ein ſolcher Schritt politiſch unmöglich
wäre ſo würde er wirtſchaftlich mit dem Verſchwinden des kauf
kräftiaſten Bewerbes vom Grundſtücksmarkt die Grundlagen des
Kreditweſens aufs äußerſte erſchüttern Andererſeits kann der
große mit dem Anſiedlerſtrom wachſende Bedarf an Land in der
bisherigen Weiſe künftig nicht nicht mehr gedeckt werden Die
kaum noch erträgliche Lage auf dem Grundſtücksmarkt würde
ſich in dem Maße verſchlimmern als das Güterangebot ſich ver
ringerte und im verſchärften Wettbewerb die Preiſe ſteigen
diermit iſt dem Staate gebieteriſch die Pflicht auferlegt den

Weg zu finden einen planvollen nach wirtſchaftlich und politiſch
geſunden Anſichten möglichen Landerwerb für die Anſiedelungs
kommiſſion auch in Zukunft ſicher zu ſtellen

Zur Verſicherung der Privatbeamten
Die Siebenerkommiſſion des Hauptausſchuſſes für die ſtaat

liche Penſionsverſicherung der Privatangeſtellten hielt am 18 d
in Koblenz ihre zweite Sitzung ab Es wurde eine Reihe von
Beſchlüſſen über den Jnhalt des erſtrebten Geſetzes gefaßt Die
Beratungen betrafen den Umfang der Verſichernngspflicht ven
Jnvaliditätsbegriff die Altersgrenze und die durch die Ver
ſicherung erſtrebten Leiſtungen der Kaſſe Jm einzelnen einigte
ſich die Kommiſſion teils einſtimmig teils gegen geringe Minder
heit die in ihrer Zuſammenſetzung ſchwankte jedoch in keinem
Falle mehr als zwei Stimmen betrug auf folgende Beſchlüſſe

1 Der Verſicherungspflicht unterſtehen alle Privat
angeſtellten ohne Unterſchied des Geſchlechts und Gehalts
Die Verſicherungspflicht beginnt mit der Vollendung des
16 Lebensiahres

und ſechzehn fi
Tragſtühlen brachte uns nach vierſtündigem Marſch zur Reſidenz

2 Die freiwillige Weiterverſicherung und Selbſtverſicherung
in höheren Klaſſen ſoll gewährt werden

3 Die Beiträge ſollen je zur Hälfte von den Arbeitgeberu
und Angeſtellten getragen werden

4 Bei der Gewährung des Reichszuſchuſſes ſind die Privat
angeſtellten ebenſo wie die übrigen Verſicherten zu behandeln

Als oberſte Gehaltsklaſſe wird die Stufe 5000 Mark und
darüber feſtgeſetzt

6 Die Jnvalidenrente ſoll nach 40 Beitragsjahren zwei
Drittel des verſicherten Einkommens betragen Die Alkersrente
die früheſtens im 65 Lebensjahre ohne Rückſicht auf die Er
werbsfähigkeit eintritt ſoll gleich der Jnvalidenrente ſein Die
Witwenrente beträgt 40 Prozent der Jnvalidenrente die Waiſenrente beträgt ſu einfache Waiſen ein Fünftel und für
Doppelwaifen ein Drittel der Witwenrente Anſpruch auf
Waiſenrente hat bis zur Vollendung des 16 Lebensſahres jedes
Kind eines verſtorbenen Vexſicherten jedoch dürfen die Witwen
5 Waiſenrenten zuſammen die Jnvalidenrente nicht über

eigen
Ueber den Jnvaliditätsbegriſfſchwankten die Meinungen

lange hin und her Nach ſehr umfangreichen Beratungen be
ſchloß die Kommiſſion folgende Faſſung vorzuſchlagen

7 Als erwerbsunfähig invalid iſt derjenige anzuſehen der
infolge eines körperlichen oder geiſtigen Gebrechens nicht mehr
imſtande iſt in ſeinem bisherigen oder in einem verwandten Berufe
eine Erwerbstätigkeit auszuüben mit derer noch mindeſtens
ſein verſichertes Durchſchnittsarbeitseinkom
men verdient und die ihm unter voller Berückſichtigung ſeiner
in den letzten fünf Jahren vor Eintritt der Jnvalidität
von ihm bekleideten ſozielen und wirtſchaftlichen Stellung
zugemutet werden kann Der Jnvalidenrentenempfänger
muß ſich wenn er eine ſeinen Arbeitskräften und ſeiner Berufs
tätigkeit entſprechende Beſchäftigung findet den Betrag von
ſeinem Verdienſt auf die Rente anrechnen laſſen der zuſammen
a et ente ſein verſichertes Durchſchnittsarbeitseinkommen

erſteigt
Zurückgeſtellt wurde die Beſchlußfaſſung über die Ein

teilung der Verſicherten über die Wartezeit und über die Jnu
anſpruchnahme der für die Witwen und Waiſenverſicherung
bereitgeſtellten Reichsmittel Die rächſte Sitzung der Kommiſſion
findet am 15 September in Kaſſel ſtatt Man hofft dann mit
den Beratungen zu Ende zu kommen

Die Flotten Kaiſer Manöver
Beſtem Vernehmen nach beginnen die Flotten Kaiſermanöver

am 3 September mit einer Flottenparade auf der g3 Vom
4 bis 7 September ſind taktiſche und ſtrategiſche Uebungen in
der Nordſee geplant Am 7 September ſammelt ſich die Flotte
Zherr auf der Jade womit die Kaiſermanöver ihren Abſchluß

nden

Politiſches
Nach einer Mittellung des Reuterſchen Bureaus bildete

die Neutralität Norwegen eine der Hauptfragen die
zwiſchen dem Kaiſer und dem Zaren in Swinemünds erörtert
wurden ſie ſei in einer Weiſe erledigt worden die für England
durchaus zufriedenſtellend ſei Die Bagdadbahn ſei bei den
Swinemünder Beſprechungen außer Betracht geblieben dagegen
habe Kaiſer Wilhelm angedeutet daß Deutſchland der ruſſiſchen
Politik keine Hinderniſſe in den Weg legen vielmehr im Einklang
mit Frankreich und England handeln werde

Heer und Flotte
Der deutſche Kreuzer Freya iſt geſtern vormittag von

Jsland in Queenstown eingetroffen und wird dort einige
Tage Aufenthalt nehmen

Kaiſerliche Marine Bremen iſt am 14 Auguſt in Nain
Labrador eingetroffen am 18 Auguſt von dort in See

gangen am 20 Auguſt in Battle Harbour Labrador ein
getroffen und am 21 Auguſt von dort nach Montreal in See
gegangen Seeadler iſt am 21 Auguſt in Tanga eingetroffen
Loreley iſt am 21 Auguſt in Jalta Krim eingetroffen

Koloniales
Nach einer Meldung der Weſerzeitung liegen aus Süd

weſtafrika von deutſchen Miſſionaren Nachrichten über eine
drohende Bewegung der Ovambos vor An amtlicher Stelle
iſt nichts bekannt Es klingt auch nicht ſehr wahrſcheinlich daß
jetzt die Ovambos Aufſtandsgelüſte haben ſollten
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Nachdr verb Hg Stuttgart 22 Auguſt
Jm weiteren Verlauf der Debatte über den

Militarismus
beantragte Bebel die Einſetzung einer Subkommiſſion und fuhr
dann fort Er habe den Hervéismus ſo ausführlich beſprochen
weil er dem Genoſſen Hervé als höflicher Deutſcher Gelegenheit
zum Angriff geben wollte Hervé habe aber die Deutſchen nun
etwas recht grob angegriffen und ihnen Mangel an Mut vor
geworfen Dabei erleide die Sozialdemokratie in keinem Lande
außer Rußland ſo viel Gefängnisſtrafen wie in Deutſchland und
in Deutſchland werde man nicht nach ein paar Monaten be
anadigt wie der Genoſſe Hervé in Frankreil Geiterkeit
Hervé habe dann die deutſche Partei eine reine Wahl und Zahl
maſchine genannt Was das Wählen anlange ſo täten das andere
Länder genau wie Deutſchland und die guten Kaſſenverhältniſſe
habe noch niemand für einen Fehler gebanen Ein weiterer
Vorwurf Hervés ging dahin daß die Deutſchen bei dem
drohenden Einmarſch deutſcher Truppen nach Rußland nicht ihre
Schuldigkeit gegenüber der Jnternationale getan hätten Darauf
antworte er im Oktober 1905 als die ruſſiſche Revolution ihren
Höhepunkt erreicht hatte und ſelbſt Peſſimiſten an eine grund
legende Umgeſtaltung des ruſſiſchen Staates glaubten befürchtete
die deutſche Regierung ein Uebergreiſen der Revolullon e z
öſtlichen Grenzgebiete Zu dieſem Zwecke verſtärkte
Garniſonen des Oſtens an ein milltärſſches Eingreifen in Ruß
land aber habe ſie nicht gedacht denn das hätte die Vefahr z
Weitkrieges doch in eine zu uninittelbare Näbe gerückt He
habe ſich dann auf ſeine Bebels Aeußerungen in Amſterdam

t es ſei der deutſcheberufen Er habe niemals geſdemeohtetie dleichahliig d die
t

taatgorm eine



oder manarcklſche fek Er habe nur vor einer ueberſchähung
der bürgerlichen Republik warnen wollen Bei der Wah
zwiſchen der franzöſiſchen Republik und der engliſchen Monarchie
entſcheide er ſich für die engliſche Monarchie Allerdings bei
der Wahl zwiſchen der deutſchen Monarchte und der franzöſiſchen
Republik würde er keinen Augenblick zweifelhaft ſein Die
Beſchlüſſe des Kongreſſes würden dem Meilitarismus kein Haar
krümmen wenn nicht die Entwicklung die der Militarismus in
den letzten vierzig Jahren genommen hat mit Notwendigkeit die
Wurzein ſeiner eigenen Exiſtenz untergraben hätte Deutſchland
habe die geſamten Kriegskoſten die es 1871 von Frankreich
bekommen habe verpulvert dazu vier Milliarden Mark Schulden
gemacht die Steuern verdreifacht und ſei heute trotzdem
ſo arm wie eine Kirchenmans Die mobiliſierte Armee Deutſch
lands erfordere täglich mindeſtens 40 Millionen Mark Unterhalt
Jm Falle eines Krieges würden in Deutſchland 6 Millionen
Männer unter die Fahne treten darunter mindeſtens 2 Millionen
Sozialdemokraten in Frankreich Millionen Männer
Millionen Familien kämen in die höchſte Not das ſei viel
ſchlimmer als ein Generalſtreik Man denke ſich die Situation
Deutſchland erhält vom Ausland einen großen Teil ſeiner
Nahrungsmittel ſie bleiben aus eine ungeheure Teuerung und
Hungersnot iſt die Folge Jn den Maſſenſchlachten der Zukunft
würden wir auch nicht mehr wiſſen wo wir die Verwundeten
und Toten laſſen ſollen Und in ſolchen Situationen ſollen wir
uns mit Maſſenſtreikſpielereien abgeben Wir würden ausgelacht
werden Was kommen wird ſo ſchloß Bebel wetß ich nicht
aber ich weiß daß es ein letzter Krieg ſein wird und daß dieſer
Krieg die ganze bürgerliche Geſellſchaft aufs Spiel ſetzt Bis
dahin können wir nichts tun als aufklären und organiſieren
Darauf wurde die

Subkommiſſion
gewählt der u a Bebel v Vollmar Jaurès Guesde FerriRoſa Lnxemburg u a angebören Die Subkommiſſion wird
mit der Ausarbeltung einer Reſolution beauftragt

Jn der Verhandlung des Plenums nimmt der engliſche Dele
gierte Quelch zunächſt auf Beſchwerde der württembergiſchen
Regierung ſeinen Ausdruck Diebe und Mörder den er von
der Haager Konferenz h hatte zurück

Hierauf wird in die Debatte über die
Kolonialfrage

eingetreten Karsky Polen bittet den erſten Abſatz der Reſo
lutſon unter allen Umſtänden abzulehnen weil er gegen Jhre
Majeſtät die Logik verſtoße Ebenſo wie es ein Nonſens ſei
vom ſozialiſtiſchen Staat zu ſprechen ſeit es ein Nonſens von
ſozialiſtiſcher Kolonialpolitik zu ſprechen Was die Bevormundung
eines Volkes durch den Staat bedeute können die Polen am
beſten beurteilen Die Folge einer ſolchen Bevormundung iſt
der monſtröfe Vorſchlag daß die Polen im eigenen Lande nicht
eigenes Land erwerben dürfen wie es der ruſſiſche Zar und die

preußiſche Regierung verlange Dieſe Forderung iſt nicht ein
mal ein bourgeoiſer ſondern ein direkt junkerlicher Begriff
Zuſtimmung Es iſt unerhört daß anf einem ſozialiſtiſchen

Kongreß Derartiges vorgebracht wird Er beſtreite ganz ent
ſchieden daß Genoſſe David berechtigt ſei ſich auf Marx zu berufen
Eine prinzipielle Ablehnung der Kolonialpolitik hindert uns noch
nicht für Reformen auf kolonialem Gebiete einzutreten Wir
haben gar keinen Grund mit unſerer ſogenannten Kultur zu
prunken und zu fordern daß wir den Jndiern und anderen alten
Kulturvölkern unſere Afterkultur aufdrängen Lebhafte Zu
ſtimmung Jch empfehle die Reſolution der Minorität Bei
fall Jnzwiſchen iſt die Reſolution zum

Franenwahlrecht
eingegangen Dieſelbe hat als Einleitung folgenden von Dr Adler
Wien eingebrachten Satz erhalten Der Kongreß begrüßt mit
größter Freude die internationale ſozialiſtiſche Frauenkonferenz
und erklärt ſich mit ihrer Stellungnahme betreffend das Frauen
wahlrecht ſolidariſch Die Reſolution verwirft jedes beſchränkte
Frauenwahlrecht und verpflichtet die ſozialiſtiſchen Parteien aller
Länder bei den bevorſtehenden Wahlrechtskämpfen für das all
gemeine Wahlrecht aller Großjährigen ohne Unterſchied des Ge
ſchlechts einzutreten

Auskand
Aehrenthal und Tittoni

Der italieniſche Miniſter des Aeußeren Tittoni iſt in Begleitung
des Botſchafters Herzog von Avarna der ihm bis Bruch ander Mur
entgegengereiſt war und des Geſandten Bollati geſtern nachmittag
auf dem Semmering eingetroffen Nach dem Empfang vor dem
Hotel ſtatteten die Herren der Freifrau von Aehrenthal in der
Villa Helmar einen Beſuch ad Hierauf geleitete Freiherr von
Aehrenthal die italienlſchen Herren in das Hotel zurück Abends
fand in der Villa Helmar ein Sonper im intimen Kreiſe ſtatt
Heute haben beide Miniſter miteinander Beſprechungen

Der Verſchwörerprozefßß in Petersburg
Das Militärbezirksgericht in Petersburg beendigte geſtern das

Zeugenverhör in dem Verſchwörerprozeß Unter anderen wurde
der Vater der Proskoficwa verhört deſſen Sohn im letzten
Winter im Petersburger Grand Hotel getötet wurde als er ſich
weigerte die Polizei in ſein Zimmer hinein zu laſſen und auf
dieſe feuerte Laut Ausſage des Vaters war die Tochter nicht
die offizielle Braut Sazonoffs des Mörders des Miniſters
Plehwe

Die Franzoſen in Marokko
Das Bombardement von Caſablanca

Aus einem Privatbrief aus Caſablanca vom 11 d M teilt die
Voſſ Ztg folgendes mit

Wie ſchwer wir von dem Unglück betroffen werden
vermag man heute noch gar nicht zu überſehen wiſſen wir doch
noch gar nicht wie die Sachen für uns auch an den übrigen
Plätzen ſtehen wie Mazagan Marrakeſch und Fes an welchen
Plätzen wir weit ausgedehnte Jntereſſen haben Unſer Schaden
geht in die Hunderttauſende bei unſeren großen Betrieben Sie
werden zweifellos ſchon von Herrn Brandt über alle Vorgänge
in Caſablanca gehört haben auch daß es uns Deutſchen gut geht
Wir können ja noch von großem Glück ſagen daß die Woh
nungen der Hexxen C Ficke H Ficke Brandt Thöl Mänß und
Dr Dobbert völlig erhalten geblieben ſind dagegen ſind die der
Herren Konſul Lüderitz Krake Bazlen die Poſt ſowie die Woh
nungen aller deutſchen Angeſtellten völlig vernichtet Was in
der Stadt für Elend herrſcht davon macht ſich keiner auch nur
einen ſchwachen Begriff Sie glauben nicht wie es darin jetzt
ausſieht Als ich am erſten Tage nach der Einnahme einen
kleinen Rundgang machte lagen die Straßen noch voll von ſtark
aufgedunſenen Kadavern Kein einziges Warenmagazin kein
Laden iſt verſchont geblieben alles iſt hin die Straßen liegen
voller Schutt und Gerümpel und an vielen Orten ſteigen noch
kleine Rauchwolken empor Meine Frau wollte geſtern auch
einen kleinen Ueberblick gewinnen dabei waren die Straßen die
wir paſſierten bereits vom ärgſten Schutt befreit und doch liefen
ihr die Tränen in Strömen über die Wangen Als ich die Sache
am erſten Tage ſah bekam ich eine Art Herzkrampf Was man
ſt erſteigt alle Begriffe Schilderungen vermag man nicht
zu geben

Am S d proklamierte der Kommandant völlige Ruhe und
Ordnung und am 9 ſah ein deutſcher Kaufmann als er ſich nach
ſeinem Beſitz vor dem Tor Bab Ercha begab um dort ſeine
Tiere mit Waſſer und Futter zu vexſorgen alle ſeine Lente
haben als die Kugeln der Revolverkanonen draußen bei ihnen
einzuſchlagen ehe das Weite geſucht und bis heute weiß er
noch nicht wo ſie ſtecken zu ſeinem Schrecken das Tor mit
Koldenſchlägen erbrochen und als er ins Jnnere nach dem Kontor

was ſie räubern konnten
ſtürzte ſoh er 2der afrikaniſchen Tiraklleurs räubern z einer geſteigerten Mitwirkung bei der Verhütung und

Eine Unordnung herrſchte die alle
Begriffe überſteigt Er ſchimpfte und fluchte auf die braunen
Kerle auf arabiſch ein wie er s in ſolcher Weiſe noch nicht getan
batte aber das machte wenig Eindruck Er machte dann draußen
Lärm indem er rief und auf einer ſcharfen Taſchenpfelfe pfiff
und das ſchien die Bande zum Abrücken zu nötigen Ein des
Weges kommender Offizier den er flehentlich bat den Leutendie ſich drinnen noch bepackten den Auftrag zu geben die Sachen
hinzulegen blieb wohl für einen Augenblick ſtehen ſagte aber
nur er befinde ſich im Dienſte und ging weiter ruhig zuſehend
wie ein anderer Teil ſeiner Ränberſoldaten nach der entgegen
geſetzten Richtung abzog Sie machen ſich keinen Beuriff
davon was die franzöſiſchen Soldaten hier im
Plündern geleiſtet haben Jch ſah nach der Beſetzung mit
eigenen Augen wie zwei reichhaltige Warenmagazine erbrochen
wurden eins von ſpaniſchen Soldaten und eins von
Fremdenlegktonären wobei in beiden Fällen einheimiſche
Juden mit einer großen Rotte von Religionsgenoſſen als Führer
dienten Die Soldaten hielten ſich an den Jnhalt der auf
gebrochenen Geldkaſſetten und an wertvollen Seidenſtoffen dem
Judenmob das übrige überlaſſend

Caſablanca iſt vernichtet Das ſchwere Verbrechen der Franzoſen
darüber herrſcht nur eine Stimme liegt darin daß ſie nicht

auf die Ankunft ihrer geſamten Streitmacht bis zum gewartet
baben nachdem ſie es ſich ſchon einmal in den Kopf geſetzt hatten
die Stadt einzunehmen Dann wäre ſie ohne Blutverluſt und
ohne jeglichen ſonſtigen Verluſt beſetzt worden denn man wußte
bereits daß die einheimiſchen Behörden keinerlei Widerſtand
leiſten wollten Es wäre dann ie einfachſte Sache der Welt ge
weſen und alles in ſchönſter Ordnung geblieben Nein es iſt
einfach ſchrecklich wie ſich das ziviliſierte und humane
Frankreich in dieſem Falle gezeigt hat ein Verbrechen
tollerer Art gibt es nicht Zwei meiner Angeſtellten ſind erſchoſſen wo meine Diener und meine
übrigen Leute ſind iſt noch unbekannt Tauſende von Menſchen
ſind geflohen und niemand weiß wo ſie ſind Tauſende von
Familien vermiſſen Mitglieder ein Elend herrſcht ſondergleichen
und dabei Nahrungsmangel Denken Sie nur als die 60 Mann
Marinetruppen von der Galilée nach dem franzöſiſchen Kon
ſulat ſtürmten gaben ſie während der ganzen Zeit fortwährend
Salven ab und beim Konſulat ſelbſt angekommen wurden die
marokkaniſchen Soldaten die bis dahin zum Schutze da poſtiert
waren einfach ohne Erbarmen mit andauernden Salven nieder
gemäht und das geſchah mit einer ſolch verblüffenden Schwellig
keit daß kaum einer vorher zur Beſinnung kam Alſo Neger
deine Schuldigkeit haſt du getan nun haſt du als Lohn den
Tod dafür Das iſt viel toller als Mord Wie es in der Woh
nung des deutſchen Konſuls ausſieht iſt unbeſchreiblich Herr
Brandt wird Jhnen ſchon manches erzählt haben Herr Brandt
wurde von den Deutſchen in Caſablanca zum Zwecke der Bericht
erſtattung nach Tanger entſandt Randbemerkung Es iſt die
freche Lüge eines Verbrechers wenn die Behauptung aufgeſtellt
wird daß der erſte Schuß auf der Seite der Marokkaner ge
fallen ſet Soweit der Brief Hier in Tanger wächſt die Er
regung unter den Europäern und Juden die letzteren begeben
ſich zu Huuderten nach Spanien und Gibraltar Die Araber
verhalten ſich ruhig und eine Gefahr droht uns hier wohl
weniger von der einhermiſchen Bevölkerung als vielmehr vonſden
undisziplinkerten marokkaniſchen Soldaten und den Stämmen die
ſich aber hoffentlich ruhig verhalten werden Auf alle Fälle iſt
die Lage ſehr ernſt

Die Schilderung eines engliſchen Miſſionars
Ein engliſcher Miſſionar berichtet über die Vorgänge bei der

Zerſtörung Caſablancas durch die Franzoſen folgendes
Jch hätte ein ſo ſehr der chriſtlichen Ziviliſation hohnſprechen

des Verhalten wie es die Fremdenlegionäre und ſpa
niſchen Soldaten gezeigt haben nicht für möglich gehalten
Das Blutvergießen wäre zu vermeiden geweſen wenn die Fran
zoſen ſofort mit einer genügend ſtarken Abteilung anſtatt mit
weniger denn hundert Matroſen an Land gegangen wären Es
hätte überhaupt kein gewaltſamer Verſuch zur Einnahme der
Stadt gemacht zu werden brauchen denn die Marokkaner wären
meiner Meiuung nach willen s geweſen auf franzöſiſches Ver
langen hin die an den Europäermorden Schuldigen die ſämtlich
bereits gefangen geſetzt waren in jeder den Franzoſen erwünſchten
Weiſe zu beſtrafen Die Fremdenlegionäre in deren Reihen
viele ſchwere Verbrecher aus den verſchiedenſten Ländern Unter
funft gefunden haben ergingen ſich in allen möglichen Gewalt
taten die ich mir wiederzugeben verſagen muß Jch ſah mit
eigenen Augen wie ſie verwundete und hilflos daliegende Ein
geborene tot ſchlugen wie ſie junge Mädchen aus den
Häuſern ſchleppten und ſie auf offener Straße mißhandelten
Einen Marokkaner ſah ich ohne jede Waffe aus einem Heiligen
grab wo er ſich verborgen gehalten hatte herauskriechen Sofort
wurde auf ihn geſchoſſen und als er hilflos am Boden lag
ſchlug ihm ein Fremdenlegionär aus purer Mordluſt den
Schädel ein Von den franzöſiſchen Behörden wurde der Befehl
ausgegeben daß jeder Eingeborene der eine weiße Flagge trug
zu ſchonen ſei die Fremdenlegionäre kehrten ſich aber nicht
daran Sie ließen ſich überhaupt nicht Zeit nach der Fahne zu
ſehen ſondern ſchoſſen ſobald ſie ein menſchliches Weſen des
Weges kommen ſahen ihre Gewehre ab Jch ſah zu wie ein
unbewaffneter Marokkaner zwiſchen vierzig Gewehren die ihre
Kugeln auf ihn abſandten Spießruten laufen mußte ehe er tot
umſank Die franzöſiſchen Offiziere die dieſe Vor
gänge ſchwerlich billigen konnten ſuchten die Ausſchreitungen
nach außen hin zu entſchuldigen indem ſie ſagten es ſei
nicht möglich geweſen die Leute ſämtlich im Zaume zu halten
Der Eindruck den die unter ſo viel unnützem Blutvergießen er
folgte Einnahme von Caſablanca bei den Eingeborenen hervor
gerufen hat wird ein unauslöſchlicher ſein Generationen
werden mit all dem Haß und all der Bitterkeit denen die Natur
des Mauren fähig iſt das Gedächtnis dieſer Ereigniſſe bewahren

Vor Caſablanca
Die Marokkaner entfalten vor Caſablanca eine lebhafte Tätig

keit Sie unterhielten in der Nacht zum Donnerstag ein unauf
hörliches Feuer gegen die Außenpoſten die rund um die Stadt
herum Stellungen eingenommen hatten Die Kriegsſchiffe
dampften am frühen Morgen die Küſte entlang beſchoſſen
Dörfer und Gehöfte die dem Feinde Deckung gewährten
und legten ſie in Aſche beunruhigten ihn ſelbſt aber nur wenig
da er ſich hinter Hügel zurückzog die ſich zwiſchen den brennen
den Dörfern und der Stadt ausdehnen

Der franzöſiſche Admiral Philibert
meldete am Mittwoch daß im allgemeinen Ruhe herrſche Man
hofft daß die Mehrheit der Daukalaſtämme bei Mazagan ſich
ruhig verhalten werden Die Meldung von der Proklamation
Mulay Hafide zum Sultan iſt amtlich nicht beſtätigt Jn Caſa
blanca griffen Marokkaner unter dem Schutze dichten Nebels am
Morgen das franzöſiſche Lager an Als der Nebel ſich verzogenhatte wurden ſie vom Lande und von der See aus veſchoſfen

und erlitten große Verluſte Die Truppen des Generals Drude
beſetzten um 2 Uhr nachmittags mehrere 5 Kilometer vom Lager
entfernt liegende Hügel und bedrängten die Marokkaner heftig
die dann nach Oſten flüchteten

e

Halle und Umgegend
Halle 283 Augunſt

Die Schule im Kampf mit den anſteckenden Krankheiten Der
Kultusminiſter hat an die Direktoren der Schulen der Monarchie
einen Erlaß gerichtet der eine Anweiſung zur Vexrhütung der

ämpfung übertragbarer Krankheiten herangezogen Die
und Pflichten der Polizeibehörden werden hierdurch nicht b echte
Der Erlaß enthält 18 Paragraphen und betrifft folgende gibt
beiten a Ausſatz Lepra Cholera oſiatiſche Diphtberie en
bräune Fleckſieber Flecktyphus Gelbfieber Genſckſtarre achen
tragbare Peſt orientaliſche Beulenpeſt Pocken Blattern über
fallfieber Febris recurrens Ruhr übertragbare Doſen e
Scharlach Scharlachfieber und Typhus Unterleibs
b Favus Erbgrind Keuchhuſten Stickhuſten Körnerte us
Grannloſe Trachom Krätze Lungen und KeblkopfTudert el

wenn und ſolange in dem Auswurf Tuberkelbazillen enth er
ſind Maſern Milzbrand Mumps übertragbare Ohrſpeſ ten
drüſenentzündung Ziegenpeter Röteln Rotz Tollwüt W el
ſcheu Lyſſa und Windpocken Die neue Verfügung ſt
Schulen in zwei Abzügen zugegangen von denen der eine zu

ſämtlichen Le denSchulakten zu nehmen iſt der andere beirundgehen und dann bis auf weiteres im Lehrer oder Konſcen
zimmer in geeigneter Weiſe ausgelegt werden ſoll enz

Provinziaknachrichten
Cönnern 22 Aug An Blutvergiftungl ſtarb in dHalleſchen Klinik der in der C Schopyſchen Maſchinenfabrit bier

angeſtellte Karl Koch Der junge 17jährige Mann verletzte i
vor wenigen Wochen an einem verroſteten Bleche nur leicht t
der Hand Da er aber unterließ die Wunde zu reinigen ſtellte
ſich Blutvergiftung ein der er jetzt erlegen iſt e

Eilenburg 22 Aug Eine bedeutende Erweiternuy
des Gasrohrnetzes wird gegenwärtig hier vorgenommen
Es ſoll hierdurch den ſeit mehreren Jahren infolge der un
reichenden Leitungen aufgetretenen Uebelſtänden adgehoſſen
werden Der Gasverbrauch iſt nämlich in den letzten 20 Jahren
von 164 420 Kubikmeter auf 556 070 Kubikmeter geſtiegen und
wird deshalb gleich eine neue Leitung von 300 bis 150 Mi
meter lichter Weite erforderlich Gleichzeitig ſind auch in der
Gasanſtalt ſelbſt ganz bedeutende Exrweiterungen geplant für die
von der Stadtverwaltung insgeſamt 196 000 M bewilligt worden
ſind Die Arbeiten werden von der Firma Königin Marienhütte
in Cainsdorf bei Zwickan ausgeführt

Nordhauſen 22 Aug Der Gummiſaugerſ Dag
etwa einjährige Kindchen eines hieſigen Agenten hatte den
Gummiſauger an einer Schnur um den Hals hängen Die
Schnur drehte ſich nun auf irgend eine Weiſe zuſammen und
erwürgte das ſchlafende kleine Weſen ſo daß es ſtarb

Suderode Harz 22 Auguſt Die Lauenburg Die
letzten Reſte des alten Vergfrieds der Lauenburg die immer
mehr ihrem Verfall entgegengingen ſind vor kurzem auf Koſten
des Staates ausgebeſſert worden ſo daß das alte hiſtoriſch und
landſchaftlich wichtige Gemäuer auf eine Reihe von Jahren den
Witterungseinflüſſen widerſtehen wird Zugleich ſollte auch der
alte baufällige Treppeneinbau beſeitigt und durch einen ſolchen
aus Eiſen erſetzt werden deſſen Koſten die Harzklubzweigvereine
Magdeburg und Quedlinburg tragen Leider hat ſich das aber
noch nicht ermöglichen laſſen der alte Holzeinbau kann im Laufe
des Sommers nicht mehr entfernt werden Bei ſeiner Schad
haftigkeit iſt aber nochmals eine Reparatur unbedingt nötig die
auch in kürzeſter Zeit erfolgen wird

Braunſchweig 22 Aug IJm Herzoglichen Kranken
bauſe ſtarb geſtern der Jnvalide frühere Maurer Ferdinand
Schlimme aus Ahlshauſen bei Gandersheim S fiel wie die
Br Landesztg mitteilt am 1 November 1894 beim Tannen

zapfenpflücken von einer Tanne herunter und erlitt eine ſchwere
Verletzung des Rückgrats wodurch die Beine gelähmt wurden
Am 3 November 1894 wurde der Verunaglückte nach dem Herzog
lichen Krankenhauſe gebracht ſeit dieſer Zeit alſo ſeit faſt

in einer mit Waſſer gefüllten großen Wanne gelegen bis er
endlich geſtern von ſeinem ſchweren Leiden durch einen ſanften
Tod erlöſt wurde

Weidag 22 Aug Eine ſtarke Exploſion die leicht
viele Menſchenleben koſten konnte ereignete ſich in der Nacht
zum Dienstag halb zwei Uhr auf dem Schützenplatz Man
war mit dem Abbrechen der Buden beſchäftigt als plötzlich ein
furchtbarer Krach ertönte dem eine momentane Stille folgte
nur unterbrochen von dem Geſchret einiger Frauen nach eintgen

wache einem einzigen Fiammenmeer Blitze durchzuckten die Luſt
und Detonation auf Detonation erfolgte dann war der ganze
Platz in undurchdringliches Dunkel gehüllt Ein klägliches

r r und Schreien durchbebte die Luft Der Grund der
Exploſion iſt darin zu ſuchen daß man in der Berliner Würfel
bude dem Karbidbehälter mit einem Licht zu nahe gekommen war
ſo daß derſelbe zerſprang Hierbei wurde die elektriſche Leitung
berührt ſo daß Kurzſchluß entſtand

Gerichtsverhandkungen
Halberſtadt 22 Aug Zur Warnung diene folgender

Bericht den der Chef eines Halberſtädter großen Konfeltlons
hauſes verbreitet Mein Buchhalter hat den Auftrag die Außen
ſtände einzutreiben und ſandte vor einiger Zeit einen Zabluus
befehl über 30 Mark durch Vermittlung eines Gerichtsvollztebet
an Friedrich M in N Der Gerichtsvollzieher gab ihn jede

m

weil ein Friedrich M nicht aufzufinden ſei Daraufhin durch
ſtrich der Buchhalter den erſtgeſchriebenen Vornamen e
Bernhard darüber und ſandte den ſo abgeänderten gabe

befehl mit einer entſprechenden Mitteilung zum zweiten 79
an den Gerichtsvollzieher der ihn anſtandslos dem Bernhard

zuſtellte tging der Zahlungsbefehl an das zuſtändiee Amtsgerich Jne
Erwirkung der Vollſtreckbarkeit Die Antwort war
Anklage wegen Urkundenfälſchung gegen
der auf Reklamation des Gerichtsvollziehers den Vorname
dem Zabinngsbeſehl abgeändert hatte Das Hauptverfahre

bereits eröffnet worden unsHamburg 20 Aug Wegen grauſamer Mißband ſt
ſeiner Korporalſchaft wurde der Unteroffizier SWſiont
vom Jnſanterie Rat Nr 67 vom Kriegsgericht der 7 D
zu drei Monaten Gefängnis und Degrad,atien t
ürteilt Der Unteroffizier datte in vielen Fällen die Län z in
dem Seitengewehr blutig geſchlagenMusketier W hatte viel von ihm zu leiden Auf dem F ab
Groß Vorſtel bei Hamburg ſtieß er den W vor die Bruſn inen

Fußtritt ins Geſäß daß er taumelte Am anderen Kait dem
der Unglücksmenſch von ſeinem Peiniger drei Schläge n Blut
Seitengewehr auf das Geſäß und die Oberſchenkel ſo de an
ſloß Beim Turnen wurde W geohrfeigt bis die Ba ewebt
ſchwoll Der Musketier P iſt fünfmal mit dem Seite el
bearbeitet worden Eines Tages erhlelten zwei andere je ſich
den Uebungen in Groß Borſtel Säbelhiebe ſo daß Mann
vor Schmerz wanden Dann ließ er ſeine Leute Nach
nachüben weil ſie ſchlecht geſchoſſen hatten Zu dieſer ne er

die Soldaten die mit einem achtpfündigen Sandſack im mußten
den 250 Meter langen Schießſtand auf und ablaufen ter
Nachdem ſie die hötige Wärme hatten wurde die Jolen ſo
einige Grade verſchärft indem die abgehetzten Soldee
wiederholt hinwerfen dann aufſpringen und ſofort m ieß er
wehr in Anſchlagſtellung übergehen mußten Zuletzt un
in der Daueranſchlagſtellung ſtehen bis den geauäh r

Verbreitung übertragbarer Krankheiten durch die Schule enthält
Die Vorſteher der Schulen und die Schulaufſichtsbehörden werden

ermüdeten Leuten die ſchmerzenden Arme herabſanken hof
vielen Niederwerfen war dem einen Mann die Drillt

13 Jahren hat Schlimme faſt ununterbrochen im Waſſerbett

Sekunden glich der ganze Schützenplatz auf der Seite der Haupt

zurück mit der Anfrage ob er an Bernhard M zuſtellen ſollte J

Nachdem dann die Widerſpruchsfriſt abgelaufen v

den Buchbalten

er hinfiel und als der Mißhandelte ſich erhob bekam er erhiel

übung war er gar nicht befugt Eine volle Stunde malen R

m e
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t in der Herzegowina drangen der Wiener Arbeiterzeitg zu

mehrere Dörfer gewaltſam ein und plünderten die Bauernhäuſer

Militärlager worauf

pelden Knien durchaeſchenert und die Knien bluteten ſtark Der
arn wollte ſich bei dem an einem anderen Schleßſtand

kommandierenden Leutnant krank melden doch ſchlug der Unuter
offizier ihm dies ab Schmidt führte als Entſchuldigung Dienſt
eiſer an Der Vertreter der Anklage hatte nur 2 Monate
14 Tage Gefängnis beantragt

ermiſchtes
Der Unfall der Kaiſerin Es iſt wahrſcheinlich daß die

Kaiſerin ſich den Unfall beim LäwnTennis Spielen zugezogen
hat Man wird darüber nähere Nachrichten abwarten müſſen
Schon dreimal ſind der Kaiſerin ähnliche Unfälle zugeſtoßen
Am 18 Juli 1899 während ſie mit ihren Kiudern in Berchtes
gaden weilte glitt ſie auf dem Waldwege zwiſchen der Eiskapelle
und St Bartholomä auf einem ſchlüpfrigen Brette aus ver
ſtauchte ſich den rechten Fuß und kom zu Fall Jn einem herbei
geholten Stuhle wurde ſie von Fiſchern zum Königsſee getragen
und kehrte dann im Boot reſp Wagen nach Berchtesgaden zurück
Pach ſechs Tagen ſchon konnte die Kaiſerin die erſten Geh

Verſuche unternehmen und die Heilung nahm dann einen glatten
Verlauf Noch weniger bedenklich war der Unſall der unſerer
Landesherrin am 12 Auguſt 1902 auf dem Gute Cadinen wider
fuhr Beim Ausſteigen aus einer Dampfpinaſſe hatte ſie ſich
durch Fehltreten einen Fuß verſtaucht und mußte einige Tage
das Zimmer hüten ſchlimmer hätte der Unfall ſein können
der ihr am 27 März 1903 auf einem Spazierritte im Grune
wald zuſtieß Mit dem Kaiſer und dem Prinzen Adalbert hatte
ſie den Kaiſer Wilhelm Turm auf dem Karlsberge beſucht Auf
dem Rückwege nach Jagdſchloß Grunewald ſtolperte das Pferd
der Kaiſerin in der Nähe der Saubucht über eine Wurzel und
brach ins Knie Das geſchah ſo plötziich daß die Kaiſerin ſonſt
eine ſehr ſichere Reiterin aus dem Sattel glitt und ſo heftig mit
dem Boden in Berührung kam daß ſie den rechten Unterarm
kurz über dem Gelenk brach Der Kaiſer legte ſelbſt einen Not
verband an und die Kaiſerin wurde im Wagen nach dem Jagd
ſchloß gebracht wo die herbeigernfenen Aerzte einen glatten

Foaltatterten Die Heilung nahm denn auch den normalen
Verlauf,

Answeiſung von Teltowkanglarbeitern Mit der Ausweiſung
der ausländiſch polniſchen Arbeiter wird jeßt auch in den Berliner
Vororten vorgegangen Beſonders in Groß Lichterfelde wurde
lebhaft über Uebergriffe derartiger Arbeiter geklagt die bei dem
Bau des Teltowkanals in dortiger Nähe in Maſſenſchlaf
ſtellen wohnten und durch ihre Streitereien Schlägereien und
Diebſtähle uſw dte Ruhe dieſes Vilenortes weſentlich beein
trächtigen Nunmehr wird ſeitens des Gemeindevorſtehers zu
Groß Lichterfelde folgende Bekanntmachung erlaſſen Beſtim
mungsgemäß dürfen ausländiſchepolniſche Arbeiter
ruſſiſch nud öſterreichiſch polniſche nur in der Landwirt

ſchaft dagegen grundſätzlich nicht in induſtriellen Be
trieben beſchäftigt werden Die Jnhaber induſtrieller Betriebe
werden aufgefordert die in ihren Betrieben befchäftigten ruſſiſch
und öſterreichiſch polniſchen Arbeiter bei Vermeidung von
Weiterungen bis ſpäteſtens 1 Oktober d J zu entlaſſen Die
ruſſiſch und öſterreichiſch polniſchen Arbeiter dagegen werden
aufgefordert bei Vermeidnng des Zwangstrausports den Ort
bis ſpäteſtens 15 Oktober d J zu verlaſſen

Der Raunbmord in Königsberg Unter dem dringenden Verdacht
den Raubmord an der Paoftituierten Krauſe verübt zu haben iſt
in Königsberg der aus Rußland gebürtige Matroſe Bratz ver
haftet worden Bei der bei ihm vorgenommenen Durchſuchung
wurde der Ring und das Portemonnaie der Ermordeten gefunden
Bratz leugnet die Täterſchaft

Zum Die Blättermeldung Steindel habeReviſion eingelegt iſt unrichtig Er hat auf die Reviſion ver
zichtet Das Urteil iſt rechtskräſtig

Zwiſchenfall in der Han Affäre Ueber einen neuen Zwiſchen
fall in der Hau Affäre wird aus Karlsruhe gemeldet Geſtern
früh 8 Uhr wurde dem Rechtsanwalt Dietz als er Hau im
Geſängnis beſuchen wollte der Zutritt ver weigert an
ſcheinend wegen Kolluſſionsgefahr da der von Olga Molitor
verklagte Redakteur Herzog Dr Dietz und Hau als Zeugen
laden lafſen will Dietz hat ſofort Beſchwerde gegen die Ver
weigerung des Zutritts eingelegt Jm Gegenſatz hierzu meldet
der Berl Lokalanz daß geſtern und vorgeſtern im Karlsruher
Gefängnis ein mehrſtündiges Verhör Haus ſtattge
funden habe über deſſen Veranlaſſung und Jnhalt näheres noch
nicht in die Oeffentlichkeit gedrungen ſei Mittwoch abend wurde
Han von 6 bis 8 Uhr vom Ametsrichter Dr Ritter vernommen
er bat ſodann das Protokoll erſt am Donnerstag fertig zu
ſtellen Dr Ritter erklärte ſich einverſtanden unterſagte aber
daß in der Zwiſchenzeit die Verteidigung oder ſonſt jemand mit
Hau ſpreche Aus dieſem Grunde wurde Donnerstag früh

8 Uhr Dr Dietz zurückgewieſen Als 10 Uhr das Protokoll
erledigt war beſuchte Dr Dietz ſeinen Klienten

Der Leichenfund in Calw Zu dem bereits gemeldeten Funde
der Leiche eines 7 jährigen Knaben in einem Hotel in Calw wird
noch mitgeteilt daß ein Hotelburſche verhaftet wurde Der
en hatte einen Knebel im Munde die Leiche war ſchon ſtark
verweſt

Die Gründerin der Chriſtian Science Angebliche Freunde
hatten gegen Frau Eddy die Gründerin der Chriſtian Science
die Entmüdigungsklage erhoben Die Sachverſtändigen
fanden de ran vollkommen geſund worauf die Klage zurückge
zogen wurde

Auguſtſchnee Seit Mittwoch iſt auf der Schneekoppe Schnee
fall eingetreten Die Temperatur iſt auf 2 Grad Kälte herab

Schneefall Die Allgäuer Berge tragen weit herab Neuſchnee
Schlacht zwiſchen Banern und Soldaten Bei den Manövern

folge Soldaten des 64 öſterreichiſchen Jnfanterie Regiments in

aus Darauf überfielen die Bauern bewaffnet die Soldaten im
ſich eine förmliche Schlacht entwickelte

Auf beiden Seiden wurden 25 Tote und Verwundete gezählt

Eine Fahrt unter dem Schuellzugwagen Auf eigene Art iſt
dem B zufolge ein Bulgare Virgil Francowsky von Marſeille
nach Paris gereiſt Er wurde geſtern abend beim Eintreffen des
Schnellzuges unter einem Waggon hervorgeholt an deſſen Eiſen
eile angeklammert er die Fahrt gemacht hatte Seine Kleider

waren zerriſſen ſein Geſicht und ſeine Hände von Ruß
und Blut bedeckt Er ſchien nur halb lebendig als man ihn
zwang über die Verbindungskette die ihn geſtützt batte auf den

erron zu kriechen Was wollten Sie in Paris fragte ihn
der Kommiſſar Die Antwort war beinahe ſo originell wie die
Fahrt des bulgariſchen Jünglings Mich lockten die ſchönen

rauen ſagte er verſchämt und dies heroiſche Kompliment wird
ihm ſicherlich ſüßen Lohn einbringen wenn er aus dem Ge
ängnis in das man ihn geſteckt hat wieder freigelaſſen wird
Ueber einen grauſigen Leichenfund in der Umgebung von

Polermo der dort die Gemüter in allgemeine Aufregung verſetzt
bat meldet der Berl Lokalanz Bei Palermo bemerkte ein

uhrmann unter einer Brücke zwei hölzerne mit Petroleum ge
tränkte brennende Kiſten aus denen der Geruch angeſengten
Flelſches drang Tie Pollzei löſchte den Brand und fand in der
gen Kiſte den Rumpf und ein Bein in der zweiten Kiſte den
i das andere Bein und die Eingeweide eines 20 jährigen den

öheren Ständen angehörenden Mannes Die Leichentelle waren

wurde ermitielt daß die beſden Kiſten von einHerrn in einer Droſchke aus Palermo nach r
worden ſind Es ſcheint ſich um ein Liebesdrama zu handeln

r

Tehte Nachrichten und Telegramme

Der Konflikt im Bangewerbe
Erfurt 23 Aug Die Bauarbeiter verweigern tro eendigung des Streiks die Unterzeichnung des vom rer eer

bunde vorgelegten Tariſs Hierauf beſchioß der Arbeitgeberbund
am Sonnabend ſämtliche organiſierten Manrer Zimmerer und
Bauarbeiter auszuſperren falls die Unterſchrift noch
ausſteht

Zum Fall Han
Karlsruhe 23 Aug Der anfangs verweigerte Zutritt desRechtsanwalts Dietz zu Hau wurde ſpäter r nachdem

der Verurteilte vorher eine längere Vernehmung vor dem
Amtsrichter Ritter in Sachen der Preßprozeſſe gehabt hatte

Dentſche Architekten und Jngenienre
Kiel 23 Aug Der 30 Verbandstag deutſcher Archi

tekten und Jngenieurvereine zu dem aus allen Teſlen
Deutſchlands Delegierte eingetroffen ſind iſt geſtern hier eröffnet
worden

Zweite Hanger Friedenskonferenz
Haag 23 Aug Das Redaktionskomitee der Schliedsgerichts

Kommiſſion nahm in zweiter Leſung den deutſch engliſchen
von Frankreich und den Vereinigten Staaten mit Abänderungen
verſehenen Entwurf betreffend die Einrichtung eines Priſen
gerichts mit allen gegen die Stimme Braſiliens an

Sturdza auf Reiſen
Wien 23 Aug Die Polit Korr meldet Der rumäniſche

Miniſterpräſident Demeter Sturdza hdat nachdem er nach be
endeter Kur in Karlsbad den deutſchen Reichskanzler Fürſten
Bülow auf Norderney beſucht hatte ſeinen zweilägigen
Aufenthalt in Wien benutzt um auch dem Miniſter des Aeußern
Frhrn v Aehrenthal auf dem Semmering einen Beſuch ab
zuſtatten Die durchaus freundſchafilichen Beziehungen in denen
OeſterreichUngarn zu dem Nachbarſtaat ſteht und das intime Ver
hältnis Rumäniens zu den mitteleuropäiſchen Kaiſermächten machen
es ſelbſtverſtändlich daß die Begegnung der beiden Staatsmänner
mit einer erſchöpfenden Erörterung der auf der Tagesordnung
ſtehenden Fragen verbunden war nnd daß ſpeziell die Balkan
angelegenheiten für deren Entwickelung Rumänien unter
der weiſen Leitung des Königs Karol einen in beſtkonſervativem
Sinne wirkenden Faktor von hohem Einfluſſe bildet eine ein
gehende Beleuchtung erfuhren Wie uns verſichert wird ſchieden
die beiden Stoatsmänner mit dem befriedigenden Eindrucke
einer vöhligen Uebereinſtimmung ihrer hierauf bezüg
lichen Anſchauungen von einander in herzlichſter Weiſe

Cambons Fahrt nunch Norderney
Paris 23 Ang Botſchafter Cambon iſt geſtern nachmittag

von hier abgereiſt um ſich zum Beſuch des Reichskanzlers
Fürſten Bülow nach Norderney zu begeben Vor ſeiner Abreiſe
hatte Cambon eine Unterredung mit dem Miniſter des Aeußern
Pichon

Die Franzoſen in Marokko
Am Mittwoch

London 23 Aug Dem Reuterſchen Bureau wird aus Caſa
blanca vom Mittwoch gemeldet Eine ſtarke Abteilung berittener
Araber umzingelte heute früh die Stadt und griff die fran
zöſiſche Stellung an trotz des heftigen Feuers das vom
Lande und von der See aus auf ſie gerichtet wurde Die
Franzoſen ſandten eine ſchwache Truppenmacht aus vor der
der Feind ſich zurückzog nach kurzer Zeit aber ſammelte er
ſich wieder und machte quer über die freie Ebene hin mit
bewunderungswürdiger Tapferkeit einen erneuten Angriff der
indeſſen infolge des vernichtenden Artilleriefeuersſcheiterte Nach einiger Zeit ſtürmte eine große Schar wiederum
talabwärts gegen die franzöſiſche Jnfanterie vor Die Araber
ritten etwa zwei Meilen in geſchloſſenen Reihen
unter heftigem Feuer vorwärts und näherten ſich bis
auf eine Entfernung von 400 Yards ehe ſie zum Rückzuge ge
zwungen werden konnten Ein weiterer erfolgloſer Angriff
wurde auf der Weſtſeite gemacht

Mulah Hafid
San Sebaſtian 23 Aug Der Minſſter des Aeußern erhielt

ein Telegramm des ſpaniſchen Konſuls in Mogador in welchem
beſtätigt wird daß Mulay Hafid zum Sultan ausgerufen
worden iſt

Fes wird verlaſſen

Köln 23 Aug Die Köln Ztg erfährt aus Tanger daß
nach Nachrichten aus Fes die franzöſiſche engliſche und ſpantſche
Kolonie dieſe Stadt in den nächſten Tagen verlaſſen werden
Die Deutſchen haben ſich noch nicht entſchloſſen ob ſie eben
falls nach der Küſte aufbrechen werden

Deutſchlands Haltung

Berlin 28 Aug Jm Vorgehen der Franzoſen gegen den
deutſchen Dampfer Arkadia ſowie in den Verluſten der Deutſchen
in Eaſablanca ſieht man an entſcheidender deutſcher Stelle wie
die Staatsbücger Zeitung erfährt nur eine privatrechtlliche
keine ſtagatsrechtliche Angelegenheit An Entſendung eines
de den Kriegsſchiffes wird auch gegenwärtig nicht
geda

Die ruſſiſchen Wirren
Warſchan 23 Aug Jm Laufe der verfloſſenen Nacht und

während des Tages wurden etwa 60 Perſonen aus den
Kreiſen der Jntelligenz verhaftet

Wilßelmshöhe 23 Aug Der Kaiſer unternahm geſtern
nachmittag einen längeren Spaziergang

Emden 28 Auguſt Der Präſident des Herrenhanſes Fürſtu Jnn und Knyphauſen iſt an einem ünterleibsleiden
wer erkrankt

Oldenburg 23 Aug Auf der Jnſel Wangerooſtagtlicher Witerſtühnna ein Geneſungsheim für
angeſtellte errichtet werden

München 23 Aug Die Gattin des Hofmarſchalls des Prinzen
Leopold von Bayern Freifrau v Perfall ſtürzte in der
Sommerfriſche während eines aſihmatiſchen Anfalls aus dem
Fenſter und zog ſich eine Gehirnerſchütterung und einen Ober
ſchenkelbruch zu

bſchütz 28 Aug Es iſt der Verſuch gemacht worden denvo an Roſſeckig elntreffenden Perſonenzug zur Ent
gleifung zu bringen An einem Uebergang wurde ein Draht

ſoll mit
iſenbahn

als man ſie ſand noch nicht jn Verweſung üdergegangen Es Jeil aufaelngunt das der Zug aber zerriß Als Uxheber des

nſaiages wurde der frühere Elſenbahnarbelter Brandel ver

Wien 23 Aug Der Beſitzer des Sangatoriums in Bri
ſendet an die Blätter folgendes Telegramm Dr Luegers Ve
finden iſt ziemlich dasſelbe wie es zur Zeit ſeiner Ankunſt in
Brixen war hat ſich jedoch in einigen Beziehungen etwas ge
beſſert Es liegt kein Grund für alarmierende Gerüchte vor

n T et Fenig m v Königin von Spanien
n ente roffen und werden morDep Oberpyrenäen weiter reiſen ſorgen nach Cantereis

Tromſoe 23 Aug Der Fürſt von Monaco iſt Mittwoabend mit ſeiner Jacht Prinzeſſin Alice hier eingetroffen 6

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für das Feuilleion und für den lokalen Teil Otto Sonnez für
Provinzialnachrichten Albert Herling für den Handelsteil
Ernſt Böhme für den Jnſeralenteil Ludwig Donges Drud
und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Hanclel Gewerbe und Verkehr
Lon don 22 Aug ſSüdafrikanische Minenkurse Centra

Mining 10,25 Chartred 1,12 Cons Goldfield of SA 2,90 Consol
Min Seleet 0,31 De Beers 22,75 East Rand 3,40 Geduld 0,87
General Min Fin 0,76 A Goerz Co 0,76 Jagersfontein 6,25
Otavi 00 Randfontein 1,25 Rand Mines 4,66 Roodep Cent Deep
0,31 Roodep United 1,12 Sheba 0,12 South West Africa 15/6Witwatersr Deep 3 i8

Rio de Janeiro 21 Aug Wechsel aut London 16 h

Xachfrage und Angebot Preise von Kali Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 22 Aug

Geld Briet Geſd BrietAlexandershall 6800 70 0 Immenrode 1250 1300Beienrode 4750 48650 ſ Johannashall 1600 1760Burbaen 4 600 9800 austus T 36590 3790
Carlsfund 6009 6200 Kaiseroda 6500 6650
Cecilienhah 100 Ludwigshall 689/0Desdemona 3800 4000 Neustaßfurt 15,200
Deutsehe KalirAkt 86 87 Reichskrone Lossa 9650 1100
Deutschland 2560 2650 Roland e 70Friedrichshall 619 6600
Glückauf Sondersh 14,300 14,600
Günthershall 31650 3250Hannov Kali A 3400
Hansa 1900 1 76Hattorf 3690 3790Heldburg 470 4900Heldrungen 1100 1150Hohenfels n 6850

Ronneberg Akt 133 136
Rothenberg 1250 1300Sachsen Weimar 625 700
Salzdetfurt Kaliw A 20520 21590
Schieferkaute 450Siegfried I 15001 1606
Sigmundshalb 18090 18500
Teutonia Aktien 1600 6309 0
Wilhelmshall 10,809 11,000

3100 Wintershall 10,100 10,250
1426

Hoheonzollern 2

v 1375Hugo

Sohlnehtviehhormarkt Letpuzſg
22 Aug Marktpreise für 50 kg in Mark ersta Notierung für Labenad

zweite für Schlachtgewieht
Aufktrieb 159 Rinder u z2war 63 Ochsen 5 Kalben 56 Kühe

3h Bullen 957 Kälber 245 Stuck Schafvieh 1448 Schweine zu
sammen 2800 Tiere

Mastlämmer und füngere Masthammel 44
Sltere Masthammel 42mäbiggenährteHammel Schafe Merzschafe 39
vollfieischige der feineren Rassen

fleigehige Sgering entwieckelte sowie Sauen und Eber
ausländische aus d

Sehweine

Ochsen 1 vollfleischige ansgemästete 892 junge ſleisehige nicht ausgemastete 82
3 mäfſig genährte junge gut genährte ältere 72
4 gering genährte jeden Alters 60

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben
u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 81

3 ältere ausgemästete Kühe 724 mäbig genährte Kühe und Kalben 632
b geringkgenährte Kühe und Kalben 650

Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 78
2 mäßig genährte jüngere u genährte ältere 72

3 gering genährte 66Kälver 1 feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 68
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 64
3 geringe Saugkälber 424 ältere gering genährte Fresser S

Sohate 12

3

1

2

3

4

223

Gesohäftsgang in Rindern Kälbern Schaffen und Schweinen
mittelmäßig Verkauft 150 Rinder und 2war 658 Oehbsen
3 Kalben 654 Kühe 365 Bullen 957 Kälber 239 Sehake 1441
Schweine

Sämerelen Wochenberieht
von J P Wissinger Berlin 8S0 33

Unsere Preise gelten bei Klee durchweg für seidereine Saaten
Wir notieéren Rotklee in besseren Qualitäten norddeutseh 64 66
russisch 63 66 Weibklee fein bis hochf 53 55 mittelfein 43 45
Schwedenklee 60 72 Gelbklee 23 25 Wund oder Tannenklee
52 659 Inkarnatklee 26 28 Bokharaklee 36 42 Luzerne Proveneer
62 68 Sandluzerne 65 69 Esparsette 17 20 Engl Reygras 17 19
Ital Reygras 20 22 Franz Reygras 62 56 Timothee 28 32 Honig
gras 16 30 Wiesenschwingel 42 46 Fioringras 40 enthälst52 665 Wiesenfuchsschwanz 116 125 Wiesenrispengras 88 Poa
oompressa 42 45 Kammgras 95 1165 Seradella 11 1212 Sent28 52 Oelrettieh 34 Mohbar 17 Riesenepörgel 12 14 kleiner
Spörgel 12 13 Buchweizen silbergrauer 16 18 Sandwieken 24 26
Johannisroggen 13 14 Wintererbsen 14 16 Stoppelrüben deutsehe
48 564 englische 64 65 M per 50 kg ab Berlin Lupinen
gelbe 165 1756 blaue 13 146 Wicken 190 200 Pelusehken
205 210 Pferdebohnon 200 210 M per 1000 kg Parität Berlin

Waren und Produkteonberiohte
Hen Stroh efo

Halle 23 Aug HBerteht üher Heu o Stroh miit geteilt von Otte
Westphal Preise für 50 kg und zwar bel Partien frei Bahn ba
einzelnen Fuhren frei Hok hier Die Fartienpreise sind keit die
Fuhrenpreise sind in Klammern geretzt Roggen l,angstroh

Handdſruseh 3,00 Masohinenstrohlfür Papferfabrfken Roggenatroh 60 und Weizengtroh 50 n Streonxwooken 1,75 2,00 Hroit
drusch 2,560 Wlesenhben es od Thar beste Sorten 3,50 3,76

ute tremde Sorten 2,08 3,25 Kleehben erster Sehnitt beste
und minderwertize Sorten ohne Anygebot Torfetreu

in 200 Zitr Ladungen frei Bahn hier 1,06 in einzelnen Hallen vom
Lager hier 1,60 A Häokcol geaund u trooken bei Partien frei
Bahn hier 2,26 im einzelnen vem Lager hier 2,80 M

Getreide Maählen Hrzongniase usw
Magdeburg 22 Aug Am Notlerungen Die Notierungenversteben sleh kür 1000 kg notte ab Siatien und frei Magdeburg

Weizen unver, engl mittel LeringSommer Weizen gut militel Xolben Sommer u
mittel t aneländ gut 210 218Rauhb gugeh inländlzeher Fut 188 13 mittel 172 17e U

ausl ind nung 7 gut d utut
Georate beseor
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Heter unrver inländisoher gut t o0 186,00 mittel 69 November Dezember 66 Dezember Januar 6,66 Januar
gering ausländ gut mittel Wand Hamburg 22 Au 6 Ubr Kaffee good average Santos Februar 6,64 Februar März 6,66 März April 6 AprilMals sietig runder gut 140 143 ameriitaniseher bunter gut t 90,00 Ga de 30,75 Gd März Gd nan 5 Gd be An Mat a

bis Ghemische VröderateBertin 22 Aug Frähmarkt amtiten festgestelite Pretsel Hamburg 22 Ang Kaffee ruhbig Umseatz 2000 Sack London 21 Aug Ohilisalp ord 11 h 3 rat 11 h 9
Welzen infänd 210,60 212,50 Roggen inländ 193 194 Amster dam 22 Aug Java Kaffee good ordinary 35,00 eineGerste inländ Fuitergerste mittel und gering 164 172 gute 175 Havre 22 Aug ſsehlußberieht Kaffee good average Santos

russische und Donau leichte 160 166 alles ab Bahn u frei Sept 38,25 Dez 38,25 März 28,59 Mai 38,75 Ruhbig Hamburg 22 Aug silber 93,26 Rr 92,75 G
Wagen Hakfer märk meeklenb pomm poeen sohles fein ew Vork 22 Aug Rio fair Nr 7 656 London 22 Aug Silber 31216202 212 mittel 192 201 gering 188 191 ruesisoher und Donao London 22 Aug Soblub Chilikupfer etetig 78mittel u gering russischer fein amerik Petrotenm 3 Mon 76 2inn stetig Straſts 166 3 on 16524 Blei kegt
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